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Abstract. Aktuell erleben wir eine durch die Corona-Pandemie ausgelöste gesellschaftliche Krise mit 
weitreichenden Auswirkungen auf nahezu alle gesellschaftlichen Bereiche. Die Corona-Pandemie 
führte weltweit zu temporären Schulschließungen. Was bedeutet die fortschreitende Digitalisierung 
sämtlicher Lebensbereiche für Lehrende und Lernende? Handelt es sich bei digitalen Medien um eine 
Weiterentwicklung von etwas, das bereits vorhanden war? Oder betreten wir auch hier immer wieder 
„Neuland“? Sollen neue Lehr- und Lernangebote entwickelt oder Bewährtes mit digitalen Mitteln 
optimiert werden? Die modernen digitalen Technologien bieten Lehrkräften und Schülern eine Reihe 
verschiedener Möglichkeiten, den Lernprozess zu organisieren und zu optimieren. In diesem Aufsatz 
die Fragen der Organisation des Unterrichts unter Anwendung digitaler Technologien werden behan-
delt, die Aufmerksamkeit wird auf das Problem der Kommunikation zwischen den Teilnehmern am 
Bildungsprozess konzentriert, die unter Anwendung von Fernunterrichtstechnologien organisiert ist. 
Die Ergebnissumfragen von Lehrpersonen aus Russland zeigen, dass sich häusliche Ressourcen wie 
technische Ausstattung und elterliche Unterstützung auf die Emotionen, den Lernaufwand und den 
Lernerfolg der Schüler ergeben. Der Artikel geht auf die verschiedenen Vor- und Nachteile des 
„Fernunterrichts“ und mögliche digitale Kommunikationswege ein. 

Schlüsselwörter: Kommunikation; Fernunterricht; Probleme der digitalen Bildung; digitale Medien; 
digitale Bildung; digitale Technologien; computervermittelte Kommunikation; soziale Kontakte 

 
 

original article 

Learning process during the corona pandemic 
using distance learning technologies 

Olga V. Margolis  
Don State Technical University 

1 Gagarin Sq., Rostov-on-Don 344000, Russian Federation 
Margolis_ov@mail.ru 

Abstract. We are currently experiencing a social crisis caused by the coronavirus pandemic, which 
has far-reaching consequences in almost all areas of society. The coronavirus pandemic has led to the 
temporary closure of schools around the world. What does the gradual digitalization of all spheres of 
life mean for teachers and students? Are digital media an evolution of what already existed? Or are 
we opening new horizons again and again? Should new teaching and learning opportunities be devel-
oped or tested and optimized through digital means? Modern digital technologies provide teachers 
and students with a wide range of opportunities for organizing and optimizing the learning process. 
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We consider the issues of organizing training using digital technologies, focus on the problem of 
communication between participants in the educational process, organized using distance technolo-
gies. Surveys of teachers in Russia show that internal resources such as technical equipment and pa-
rental support influence students' emotions, efforts and success in learning. The various advantages 
and disadvantages of “distance learning” and possible digital communication channels are discussed. 

Keywords: communication; distance education; problems of distance learning; digital media; digital edu-
cation; digital technologies; computer communication; social contacts 
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Аннотация. В настоящее время мы переживаем социальный кризис, вызванный пандемией 
коронавирусной инфекции, которая имеет далеко идущие последствия практически для всех 
сфер общества. Пандемия привела к временному закрытию школ по всему миру. Что означает 
для учителей и учащихся постепенная цифровизация всех сфер жизни? Являются ли цифровые 
медиа эволюцией того, что уже существовало? Или мы снова и снова открываем новые гори-
зонты? Должны ли быть разработаны новые возможности преподавания и обучения или прове-
рены и оптимизированы с помощью цифровых средств? Современные цифровые технологии 
предоставляют педагогам и учащимся целый спектр разнообразных возможностей для органи-
зации и оптимизации процесса обучения. В исследовании рассмотрены вопросы организации 
обучения с применением цифровых технологий, акцентируется внимание на проблеме комму-
никации между участниками образовательного процесса, организованного с применением дис-
танционных технологий. Результаты опросов учителей из России показывают, что внутренние 
ресурсы, такие как техническое оснащение и поддержка родителей, влияют на эмоции, усилия 
и успехи в обучении учащихся. Рассмотрены различные преимущества и недостатки «дистан-
ционного обучения» и возможные цифровые каналы связи. 

Ключевые слова: коммуникация; дистанционное образование; проблемы дистанционного обу-
чения; цифровые медиа; цифровое образование; цифровые технологии; компьютерная комму-
никация; социальные контакты 
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EINLEITUNG 

Die COVID-19-Pandemie hat dazu geführt, 
dass Bildungseinrichtungen in aller Welt vorüber-
gehend auf Fernunterricht umgestellt haben. Der 
Unterricht an Schulen war ausgesetzt und Bildung 

erfolgte in Form von Home-Schooling oftmals 
unterstützt durch digitale Medien. Solche Situatio-
nen bieten einerseits Potenziale für neue Strategien 
und kreative Lösungen. Andererseits führt es zu 
neuen Herausforderungen und vielen Fragen. 

https://doi.org/10.20310/1810-231X-2022-21-2-114-121
https://doi.org/10.20310/1810-231X-2022-21-2-114-121
https://orcid.org/0000-0002-2548-2523
mailto:Margolis_ov@mail.ru
https://doi.org/10.20310/1810-231X-2022-21-2-114-121


Margolis O.V.  
Die Besonderheiten der Organisation des Lernprozesses während der Corona-Pandemie … 

Margolis O.V. Learning process during the corona pandemic using distance learning technologies  

116

Die modernen digitalen Technologien bie-
ten Lehrkräften und Schülern eine Reihe ver-
schiedener Möglichkeiten, den Lernprozess zu 
organisieren und zu optimieren. Digitale Unter-
richtstechnologien können konventionell in zwei 
Gruppen unterteilt werden: Fernunterrichtstech-
nologien (synchrone) und digitale Unterrichts-
technologien (asynchrone) [1; 2]. 

In Russland werden solche Begriffe wie  
„E-Learning“ unterschieden, wobei die Haupt-
bedeutung auf die technische Seite des Themas 
fokussiert ist, d. h. die Nutzung von Informati-
ons- und Telekommunikationsnetzen und digita-
len Technologien, und „Distanzunterrichtstech-
nologien“, bei denen der Schwerpunkt auf dem 
Erwerb von Bildung am Ort des tatsächlichen 
Aufenthalts der Lernenden und des Lehrperso-
nals liegt. Somit ergänzen sich die Definitionen 
„E-Learning“ und „Distanzunterrichtstechnolo-
gien“ gegenseitig unter den Vorzeichen der 
Pandemie1 [3]. 

MATERIALEN UND METHODEN 

Die Fernunterrichtstechnologien ermöglichen 
es, die Interaktion zwischen einem Lehrer und ei-
nem Schüler (einer Gruppe von Schülern) online 
über Videokonferenzen (Live-Streaming) zu orga-
nisieren, die über spezialisierte Internetplattformen 
(Zoom, Google Meet, Microsoft Teams usw.), 
einen YouTube-Kanal sowie soziale Netzwerke 
(Vkontakte, Odnoklassniki, Instagram usw.) 
durchgeführt werden können. Der Online-
Unterricht ermöglicht es, den gewohnten Tagesab-
lauf und den Dialog zwischen den Teilnehmern 
am Bildungsprozess aufrechtzuerhalten. Es ist 
auch möglich, alle Online-Lehrveranstaltungen 
aufzunehmen und zu speichern, damit sie von den 
Konferenzteilnehmern wiederholt angeschaut 
werden können, oder um Teilnehmern, die aus 
irgendeinem Grund nicht an der Live-Konferenz 
teilnehmen konnten, die Möglichkeit zu geben, 
sich die Lehrveranstaltungen anzuschauen. 

E-Learning-Technologien ermöglichen es, 
den Lernenden (Teilnehmern), die Zeit und das 
Tempo zu wählen, in dem sie sich wohl fühlen. 
Unter den E-Learning-Technologien sind am 
weitesten verbreitet die Bildungsplattformen 
(Moscow Electronic School, Russian Electronic 

                                                 
1 Об образовании в Российской Федерации: феде-

ральный закон от 29.12.2012 г. № 273-ФЗ. Доступ из 
справочно-правовой системы «КонсультантПлюс». 

School, Yandex.Textbook), spezialisierte Inter-
netdienste, welche die Erstellung und Durchfüh-
rung verschiedener Umfragen, Ratespiele, Onli-
ne-Spiele und virtueller Labore (Google Forms, 
myQuiz, Kahoot!) ermöglichen. Die Erledigung 
elektronischer Aufgaben durch die Schüler kann 
als eigenständige Arbeit während des Unterrichts, 
als Hausaufgaben und als Organisation außer-
schulischer Aktivitäten betrachtet werden [2; 4]. 

ANALYSE UND ERGEBNISSE 

Es ist anzumerken, dass der Fernunterricht 
als eine der Lernformen in Russland und im Aus-
land seine eigene Entstehungs- und Entwick-
lungsgeschichte und seine ersten Organisatoren 
hat [5–8]. 

Der mit der COVID-19-Pandemie verbunde-
ne rasante Übergang von der Präsenz- zur Dis-
tanzform der Interaktion zwischen den Beteilig-
ten am Bildungsprozess hat jedoch eine Reihe 
von psychologischen und pädagogischen Pro-
blemen bei Lehrkräften, Schülern und deren El-
tern hervorgerufen [9–11]. 

Die digitalen Technologien minimieren 
nicht nur den persönlichen Kontakt zwischen 
den Teilnehmern am Bildungsprozess, sondern 
auch die Kommunikation zwischen Lehrenden 
und Lernenden, was zu einem Rückgang der 
Gruppenleistung führen kann. Deshalb ist einer 
der Besonderheiten des Fernunterrichts die Fä-
higkeit, die Kommunikation zwischen den Teil-
nehmern am Bildungsprozess richtig aufzubau-
en. Es ist wichtig, dass die Lehrkraft während 
des Unterrichts positive Gefühle empfindet, da 
der emotionale Hintergrund der Lehrkraft einen 
großen Einfluss auf die emotionale Wahrneh-
mung des Lernstoffs durch die Lernenden hat. 
Stenische Emotionen wie Freude, Zufriedenheit, 
Begeisterung, Enthusiasmus wirken sich positiv 
auf den Lernprozess und dessen Ergebnis aus, 
während asthenische Emotionen (Langeweile, 
Verärgerung, Apathie usw.) die Qualität des 
Lernens verringern [12]. 

Obwohl die Organisation des Lernprozesses 
mit Hilfe von Fernunterrichtstechnologien (Vi-
deokonferenzen, Live-Übertragungen) den Effekt 
eines persönlichen Treffens der Teilnehmer am 
Bildungsprozess erzeugt, ist es offensichtlich, 
dass der emotionale Zustand der Schüler in den 
meisten Fällen vor dem Lehrer verborgen bleibt 
und im Falle der Verwendung elektronischer 
Formen seine Bedeutung völlig verliert. Infolge-
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dessen können sich die Schüler isoliert und ein-
sam fühlen. Es ist daher sehr wichtig, dass der 
Fernunterricht so organisiert ist, dass jeder Schü-
ler jederzeit die Möglichkeit hat, dem Lehrer 
Fragen zu stellen, wenn er bei der Erledigung 
einer Aufgabe Schwierigkeiten hat oder etwas 
nicht versteht. Während der Organisation des 
Distanzunterrichts mussten die Lehrkräfte einige 
Anstrengungen unternehmen, um die organisato-
risch-technischen Aspekte der Schaffung einer 
Kommunikationsumgebung mit den Schülern im 
Distanzmodus zu bewältigen [13–16]. 

Ein Kommunikationsproblem für Lehrer und 
Schüler bestand darin, dass einige Schüler nicht 
die Möglichkeit hatten, eine Webcam und/oder 
ein Mikrofon anzuschließen, und dass einige 
Schüler aus organisatorischen und psychologi-
schen Gründen an Fernunterrichtsveranstaltungen 
überhaupt nicht teilnahmen (Tab. 1). 

Laut den Ergebnissen zahlreicher Umfragen 
hängen die Hauptschwierigkeiten bei der Organi-
sation des Fernunterrichts vor allem mit den 
Kommunikationsbarrieren zusammen, die zwi-
schen den Beteiligten am Bildungsprozess ent-
standen sind [17; 18]. Es ist daher nicht verwun-
derlich, dass zur Verringerung negativer Emotio-
nen verschiedene Kommunikationsformen im 
Fernunterricht aktiv eingesetzt wurden: Kommu-
nikation per Mobiltelefon, kurze Textnachrichten, 
E-Mail, soziale Netzwerke, digitale Schultagebü-
cher, Messenger für den sofortigen Austausch 
von Nachrichten zwischen den Beteiligten am 
Bildungsprozess [19; 20]. 

Die Studie zeigt auch ein Potenzial des 
Fernunterrichts für das Lernen der Kinder und die 
Beziehung von Eltern und Lehrkräften auf: Viele 
Eltern bekamen während des Fernunterrichts ei-
nen tiefen Einblick in den Lernstand ihrer Kinder 
und kennen mittlerweile Lernaufgaben und das 
Handeln der Lehrkräfte genauer [21]. 

Die Studien stellen auch fest, dass der Anteil 
der Lehrkräfte, die bei ihrer Arbeit digitale Werk-
zeuge einsetzen, im Zuge der Umstellung der 
Bildungseinrichtungen auf Distanzunterricht von 
64 auf 85 % gestiegen ist [18]. 

Laut einer auf der Bildungsplattform Uchi.ru 
durchgeführten Umfrage unter Pädagogen gab 
die Mehrheit der Befragten (83 %), die sich wäh-
rend des Distanzunterrichts mit modernen Onli-
ne-Ressourcen vertraut gemacht hatten, an, dass 
sie die Ressourcen der digitalen Lernplattformen 
auch nach der Wiederaufnahme des Präsenz-
unterrichts weiter nutzen wollen. 

Neben den digitalen Werkzeugen interessier-
ten sich die Pädagogen vor allem für die Sicherheit 
im Internet (47 %), die digitale Etikette und die 
Sicherheit in sozialen Netzwerken und Messen- 
gern (33 %) sowie für Aspekte der Rechtskundig- 
keit im Internet (7 %) [22]. 

Viele Pädagogen haben sowohl positive als 
auch negative Aspekte des Distanzunterrichts 
festgestellt [23; 24]. 

Zu den positiven Aspekten gehören: 
1) Zeit- und Kostenersparnis beim Druck 

und der Verteilung von Arbeitsblättern, bei der 
Bearbeitung und Auswertung der Ergebnisse; 

 
Tabelle 1 

Gründe für das Fernbleiben von Fernunterrichtsveranstaltungen von Lernenden der Bildungseinrichtungen 

Table 1 
Reasons for not attending distance learning course from students of educational institutions 

 
Fernbleiben von den Unterrichtsveranstaltungen  

aus psychologischen Gründen 
Not attending classes for psychological reasons 

Fernbleiben von den Unterrichtsveranstaltungen  
aus organisatorischen Gründen 

Not attending classes for organizaional reasons 

 negative Einstellung der Eltern gegenüber Fernunter-
richtstechnologien; 
 geringer Grad an Selbstorganisation; 
 Berührungsängste des Lernenden mit der Technik 
 
 negative attitude of parents towards distance learning 
technologies; 
 low level of self-organization; 
 the student’s technophobia 

 Fehlen technischer Mittel (PC, Laptop, Tablet, 
Smartphone); 
 Fehlen von Software; 
 technische Probleme mit der Internetverbindung 
 
 lack of technical means (PC, laptop, tablet, smart phone); 
 lack of software; 
 technical problems with the Internet connection 
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2) hohes Niveau an organisatorischer Fle-
xibilität – die Möglichkeit, Aufgaben zu den für 
den Lernenden günstigen Zeiten und unter ange-
nehmen Bedingungen zu erledigen, die Stress, 
Ängste und Sorgen vermindern; 

3) Möglichkeit, eine größere Anzahl von 
Lernenden zu erreichen als bei einer Abfrage im 
Echtzeitmodus; 

4) Möglichkeit, individuelle Arbeitsblätter 
für die Schüler zu erstellen, wodurch ein indivi-
dualisiertes und differenziertes Lernprozess er-
möglicht wird; 

5) Entwicklung von Selbstwertgefühl und 
Selbstdisziplin. 

Als negative Aspekte des Fernunterrichts 
werden folgende genannt: 

1) Fehlen der Face-to-face-Kommunika- 
tion zwischen Lehrenden und Lernenden; 

2) geringe emotionale Beteiligung der 
Teilnehmer des Bildungsprozesses (nicht alle 
Lernenden nehmen aktiv an allgemeinen Diskus-
sionen teil); 

3) Dominanz der Schriftsprache der Ler-
nenden über die gesprochene Sprache; 

4) Entstehen von Zweifeln an der Objekti-
vität der Beurteilung des Lernenden; 

5) häufige technische Ausfälle von digita-
len Lernplattformen; 

6) Probleme, die mit der Feststellung der 
Tatsache der alleinigen Teilnahme eines Lernen-
den an der Erledigung einer elektronischen Auf-
gabe verbunden sind; 

7) geringe Lernmotivation bei einer Reihe 
von Schülern. 

Die digitalen Technologien in der Bildung 
haben also positive und negative Aspekte [25; 26]. 

ZUSAMMENFASSUNG DER BEFUNDE 

Es ist wichtig zu verstehen, dass der Fern-
unterricht nicht nur unter dem Gesichtspunkt der 
Entwicklung neuer Informations- und Kommuni-
kationstechnologien gesehen werden kann, deren 

Anwendung sowohl im traditionellen Bildungssy-
stem als auch im Unterricht auf Distanz möglich 
ist. Elektronische Technologien (audiovisuelle 
Mittel, Computerprogramme, elektronische Bil-
dungsressourcen usw.) spielen eine wichtige Rolle 
im Fernunterricht, da sie dazu beitragen, diesen 
spannend und interessant zu gestalten. Es ist sehr 
wichtig darauf hinzuweisen, dass die modernen 
Technologien mit Hilfe neuer Kommunikations-
kanäle die Simulation der verbalen Kommunikati-
on zwischen den Beteiligten am Bildungsprozess 
ermöglichen, die im traditionellen Bildungssystem 
üblich ist. Die vollständige Umstellung auf infor-
mations- und kommunikationstechnologiegestütz-
tes Lernen hat jedoch gezeigt, dass der Fernunter-
richt nicht nur einen Fortschritt darstellt, der dank 
neuen Technologien erreicht wurde, sondern auch 
die untrennbare Verbindung zwischen dem Bil-
dungssystem und dem sozialen und kulturellen 
Umfeld der Gesellschaft verdeutlicht. 

Es liegt auf der Hand, dass ein moderner Pä-
dagoge nicht nur in der Lage sein muss, Bildungs- 
und psychologisch-pädagogische Technologien in 
seiner Arbeit kompetent zu kombinieren, sondern 
auch mit der Notwendigkeit konfrontiert ist, mo-
derne digitale Technologien einzusetzen. Innovati-
ve Bildungsressourcen ermöglichen es, neue di-
daktische Ansätze für eine moderne Unterrichts-
planung zu kreieren. 

Durch selbständiges Arbeiten während des 
Fernunterrichts entwickeln und verbessern die 
Schüler ihre Fähigkeit, die gestellte Aufgabe be-
wusst und verantwortungsvoll zu erledigen. Der 
Unterricht unter Anwendung von Fernkommuni-
kations- und elektronischen Technologien hat ein 
großes Entwicklungspotenzial und kann zu einem 
vorrangigen Instrument für eine komfortable und 
bewusste Bildung werden. Es ist wichtig, nicht zu 
vergessen, dass die Ergebnisse jeglichen Unter-
richts direkt proportional zu den Einstellungen 
aller Teilnehmer am Bildungsprozess ihm gegenü-
ber sind. 
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